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INSTITUT FÜR NACHSCHULUNG 

UND FAHRER - REHABILITATION
Festveranstaltung
„Bewusstseinsbildung“
Eine Jubiläumsveranstaltung zum

 20jährigen Bestehen von INFAR
1. Dezember 2009, 9.30 – 16.00 Uhr

Institut Weltsprachen 
Johannesgasse 4, 1010 Wien

20 Jahre INFAR bedeuten auch 20 Jahre Arbeit im Bereich der Bewusstseinsbildung. Über zugrundeliegende Philosophien und Praxis soll ein kleiner Bogen im Rahmen der Festveranstaltung gespannt werden.

Zum Geleit:

Bewusstsein - Definitionen

Bedeutung für die Bewusstseinsbildung

Der Gehirnforscher Ernst Pöppel meint: "Als bewusst sollen nur jene psychischen Ereignisse angesehen werden, die kommuniziert werden können. Bewusstsein steht also immer in einem sozialen Rahmen. Ohne andere gibt es kein Bewusstsein."

Das Unbewusste ist älter als das Bewusstsein.

Bewusstsein ist kein Ding, sondern ein Prozess.

Nichts kann dem Geist bewusst werden, 
was nicht vorher gefühlt wurde.

Das erste Bewusstsein ist Empfindung, das zweite Anschauung.

Intentionalität ist die Grundstruktur des Bewusstseins.

Verantwortungsbewusstsein, Selbstbewusstsein, Unrechtsbewusstsein. Realitätsbewusstsein.

Programm

	9.00 Uhr
	Registrierung

Begrüßungs - Kaffee

	9.30 Uhr
	Begrüßung und Einführung

Dr. Christine Chaloupka-Risser (INFAR)

	Bewusstseinsbildung im Verkehrsbereich

	10.00 Uhr
	Bewusstseinsbildende Aktivitäten des BMVIT

Mag. Robert Radetzky (BMVIT)


	10.40 Uhr


	Was wollen die eigentlich? Über die Schwierigkeit, Motive zu erforschen

Prof. Dr. Ralf Risser (FACTUM OHG und INFAR-Wien)


	11.10 Uhr


	Bewusstseinsbildung = verantwortliches Handeln im Straßenverkehr?

Dipl. Psych. Lilo Schmidt (somo und INFAR-Wien)


	11.40 Uhr


	MOBI-KID – Beeinflussung der Verkehrsmittelwahl bei Kindern, ein ways2go Projekt

MMag. Matthias Beggiato (FACTUM OHG) & MA Michael Kieslinger (Fluidtime)


	12.20 Uhr
	Diskussion

	
	

	12.30 Uhr-13.30 Uhr
	Mittagsbuffet

	„Über den Tellerrand schauen“ – Bewusstseinsbildung auch anderswo

	13.30 Uhr
	„Jugend-Verantwortung-Kommunikation“

Gerald Häfele (Direkt Marketing Neuroth AG, ehrenamtlicher Referent)


	14.10 Uhr
	„Guter Geschmack ist schulbar“ Strategie des Vereins österr. ErnährungswissenschafterInnen (VEÖ) 

Dr. Erika Lasser-Ginstl (Ernährungswissenschafterin)


	14.50 Uhr
	„Bonsai-Cuts“

Viktor Solt-Bittner (Animationsfilmer)



	15.30
	Abschlussdiskussion und Verabschiedung durch GORDY


	16.00
	Feier


